
Ostthüringer Zeitung Lokalsport OASAT Montag, . Juni 

Gute
Platzierung für
Saalfelderin

Sportschießen
Meisterschaft der Unis

Saalfeld. Saskia Gablenz von
der Privilegierten Schützenge-
sellschaft Saalfeld erzielte zur
Hochschulmeisterschaft in
Hannover gute Ergebnisse.
Saskia Gablenz studiert an

der Universität Jena Biochemie
/Molekularbiologie im 4. Fach-
semester Abschluss Bachelor.
Sie ist schon lange aktive Sport-
schützin und war in ihrem Lan-
desverbandKaderschützin.Des-
wegen war es für sie logisch,
auch in Thüringen ihren Sport,
das Sportschießen, weiter aus-
zuüben. Ihr ehemaliger Landes-
trainer Heinz Janikulla war wie-
der nach Thüringen zurückge-
kehrt und er vermittelte ihr die
Saalfelder Schützengesellschaft.
Hier ist sie seit November 2011
Mitglied. Durch ihren Trainer,
Hartmut Reins, in Saalfeld wur-
de sie animiert, sich für dieDeut-
sche Hochschulmeisterschaft in
Hannover 2013 anzumelden.
Saskia ging in vierDisziplinen

an den Start. Mit dem Kleinkali-
bersportgewehr (KK-G) 100 m,
hier werden 30 Schuss geschos-
sen, konnte sie mit 291 Ringen
den 2. Platz belegen, mit nur
einem Ring hinter dem Sieger.
In der Disziplin KK-Gewehr 60
Schuss liegend belegte sie mit
589 Ringen Rang 3. In der Diszi-
plin KK-G. 3 x 20 Schuss belegte
sie mit 565 Ringen Platz 5. Mit
dem Luftgewehr schoss sie 388
Ringe und kam damit auf Rang
7. Man muss bemerken das bei
diesen Meisterschaften alle in
einer Klasse starten.
Momentan bereitet sich Sas-

kia Gablenz auf die Ende Juni
stattfindende Landesmeister-
schaft in Suhl vor. OTZ/H. Reins

In Offener
Klasse keine
Überraschung
Fechten . Degenpool

Kreisrangliste

Saalfeld. Auch beim 9. Kreis-
ranglistenturnier in der offenen
Klasse im Degenfechten konnte
sich der in der Gesamtwertung
führende Andreas Langen unge-
schlagen durchsetzen unddamit
seine Führung leicht ausbauen.
Im direkten Duell gegen Verfol-
ger André Langen setzte er sich
klar durch. Dieser konnte trotz
zwei weiterer Niederlagen
gegen Matthias Lieske und Pas-
cal Schier Platz zwei in der Ta-
geswertung erkämpfen.
Matthias Lieske und Pascal

Schier belegten die Ränge drei
und vier. Beste weibliche Starte-
rin war Uta Gräf auf Platz fünf
der Gesamtwertung vor Meike
Wenzlaff, die Sechstewurde.
Dass er noch lange nicht zum

alten Eisen gehört, bewies Se-
nior Heinz Schier, der nach län-
gerer Trainings- und Wett-
kampfpause auf Anhieb Sieben-
terwurde.
In der Gesamtwertung führt

Andreas Langen vor André Lan-
gen undMeikeWenzlaff, dieMi-
chael Bügel von Platz drei ver-
drängte.
Das nächste Kreisranglisten-

turnier in der offenen Klasse
wird bereits am 13. Juni ausge-
fochten und dient der Vorberei-
tung auf die internationalen of-
fenen Kreismeisterschaften (De-
genmarathon) unddas Finale im
Thüringenpokal 2013 am kom-
menden Wochenende in der
Saalfelder Dreifelderhalle „Grü-
neMitte“ OTZ/AL

Frauen sind Sportler des Jahres 
Stadt Saalfeld ehrt Athleten, die im Vorjahr besonders herausragende Leistungen erbrachten. Ehrung auch für fünf

Übungsleiter und Ehrenamtliche. Handball-Männer des . SSV erhalten Auszeichnung als beste Mannschaft.

VonUteHäfner

Saalfeld. In der Kreisstadt wa-
ren es vor allem die Frauen, die
im vergangenen Jahr herausra-
gende sportliche Erfolge erziel-
ten. Deshalb wurden im Rah-
men der 9. Sportgala drei Mäd-
chen und Frauen mit dem Ein-
zeltitel „Sportler des Jahres
2012“ der Stadt Saalfeld geehrt.
Isabell Hildebrandt (11) vom

Saalfelder Leichtathletikverein
hat aufgrund ihres Trainingsflei-
ßes schonGroßes vollbracht. So
ist sie u.a. Thüringer Hallen-
meisterin im Hochsprung. Mei-
keWenzlaff (17) vomMTV1876
bestimmt seit mehreren Jahren
das Niveau im Damendegen in
Thüringen mit, erkämpfte meh-
rereLandesmeistertitel undqua-
lifizierte sich mehrfach für die
Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten. Kerstin Müller vom Gehör-
losenverein Saalfeld wurde
2012 Kreismeisterin im Kegeln,
Landesmeisterin im Einzel so-
wie der Mannschaft und Deut-

sche Meisterin. Sie gehört zu
deutschenNationalmannschaft,
mit er sie amSamstag unterwegs
war und daher die Ehrung nicht
persönlich entgegen nehmen
konnte.
Das war auch bei Heidrun

Müller der Fall. Siewurde für ihr
ehrenamtliches Engagement
beim Saalfelder Leichtathletik-

verein, aber auch für ihreLaufer-
folge bei den Senioren auf euro-
päischer Ebene geehrt. Dr. Bar-
bara Zschernitz von der Frauen-
sportgruppe „Die Freiwilligen“
ist eine ebenso einsatzfreudige
und engagierte Ehrenamtliche
wie Angela Nickoll vom 1. FFC
Saalfeld. Sie trainiert im Verein
kleine Mädchen, leitet in der

Aquila-Schule Fußball-AGs und
engagiert sich imKFAMittelthü-
ringen für den Frauenfußball.
Udo Thierfelder war der Tor-

wart des VfL 06 schlechthin.
Seit 32 Jahren hält er dem Ver-
ein die Treue und kümmert sich
nun um den Torwartnach-
wuchs. Als Not am Mann war,
war er auchCo-Trainer für die 1.

Männermannschaft. Sein Ver-
einskollege Hagen Renner wur-
de für seine erfolgreiche Arbeit
im Nachwuchsbereich als
„Sportler des Jahres“ geehrt.
„Mannschaft des Jahres“ wur-

den die Männer der ersten
Handball-Mannschaft der SG
Könitz/1. SSV mit ihren Trai-
nern. Sie haben nach einer span-
nenden Saison mit Relegation
den Wiederaufstieg in die Thü-
ringenliga geschafft.
Im Vorgriff auf die Ehrung

zum „Sportler des Jahres 2012
des Landkreises“ am kommen-
den Samstag zum Kreissportler-
ballwurdeSilvioSchierle vom1.
SSV ausgezeichnet. Der junge
Boxer ist u. a. zweimaliger Deut-
scherMeister.
Die Ehrungen nahmen Saal-

felds Bürgermeister Matthias
Graul, Sportamtsleiter Thomas
Säuberlich und KSB-Vorsitzen-
der Frank Persike im Beisein
von Landrat Hartmut Holzhey
und MdB Carola Stauche
(CDU) vor.

Im Rahmender . Saalfelder Sportgalawerden die „Sportler des Jahres  der Stadt Saalfeld“ geehrt. Zu denAusgezeichneten gehören drei sehr erfolgreiche
Sportlerinnen, fünf ehrenamtlicheÜbungsleiter und die erste Handball-Männermannschaft des . SSV. Fotos () : Peter Scholz

Saalfelder
Leichtathleten vorn
Saalfeld.Am28.Mai nahm eine
Auswahl des Saalfelder Leicht-
athletikvereins am Abendsport-
fest in Hermsdorf teilt. Dieses
Sportfest war sehr gut besucht.
Viele ThüringerVereine nutzten
dieMöglichkeit, ihreLeistungen
in Vorbereitung der Thüringer
Meisterschaft zu verbessern.
Beste Teilnehmerin des Saal-

felder Leichtathletikvereins war
Isabell Hildebrandt. Sie erreich-
te einen ersten Platz im Weit-
sprung mit 4,26 Metern, einen
zweiten Platz im 60-Meter-Hür-
denlauf und einen dritten Platz
imHochsprung.
Einen sehr guten dritten Platz

belegte Laura Lachmann im
Ballwurf mit sehr guten 33 Me-
tern. In der gleichen Disziplin
verbesserte Luise Lachmann bei
den zehnjährigen Mädchen ihre
Bestleistung auf 20Meter.
Das sehr gute Saalfelder Er-

gebnis rundete Nils Weisinger
mit einem vierten Platz und
3,74 Metern im Weitsprung der
elfjährigen Jungen ab.

OTZ/A. Hennig

Radrundfahrt auch
im Landkreis

Saalfeld. Die 38. Internationale
Thüringen-Rundfahrt führt wie-
der durch denKreis Saalfeld-Ru-
dolstadt. Wenn es morgen rund
umNeuhaus geht, wo 12.35Uhr
der Start auf der B 281 erfolgt,
führt die 153 Kilometer lange
Etappe durch Katzhütte (12.49
Uhr), den Ortsteil Oelze (12.52
Uhr). Das Fahrerfeld passiert
Oelze nochmals gegen 15.09
und 16.03 Uhr, kurz danach
fährt es jeweils durch Katzhütte,
bevor gegen 16.20 Uhr mit der
Zielankunft in Neuhaus gerech-
net wird. Am Mittwoch geht es
rund um Langewiesen. Die 4.
Etappe ist rund 164 km lang und
führt das Fahrerfeld auch durch
Zeutsch (14.53 Uhr), Beutels-
dorf, Heilingen (15 Uhr), Neu-
sitz (15.08 Uhr), Großkochberg
(15.10 Uhr). Kurz nach Groß-
kochberg erfolgt die erste Berg-
wertung des Tages. Teichröda
wird gegen 15.20 Uhr passiert,
Remda (15.27 Uhr), kurz da-
nach Altremda. 15.54 Uhr wird
der Tross in Paulinzella erwar-
tet, fährt weiter über Milbitz,
Rottenbach (16 Uhr), Unter-
und Oberköditz nach Königsee
(16.09 Uhr) über Dörnfeld/Hei-
de nach Ilmenau und Langewie-
sen. OTZ/U. H.

Sportberichte an
OTZ-Redaktion

Saalfeld.Bitte senden Sie Sport-
berichte per E-Mail an die OTZ-
Lokalredaktion Saalfeld-Rudol-
stadt an sport-ru@otz.de OTZ

Fechterin Meike Wenzlaff
vom MTV  ist „Sport-
lerin  der Stadt“.

Saalfelds größter Verein wirbt für den Sport
Jugendgremium des . SSV verantwortet . Sportgala in und um Dreifelderhalle „Grüne Mitte“

VonUteHäfner

Saalfeld. So recht zufrieden wa-
ren die Damen der Aerobic-Ab-
teilung mit dem Zuschauer an-
Mitmachenden nicht. Annett
Burgkhardt gehörte zu den we-
nigen, die sich unter professio-
neller Anleitung in Step-Aerobic
und Fit-Mix einweihen ließen.
„Ich mache viel Sport und will
jetzt wieder mit Aerobic anfan-
gen“, erklärt die junge Saalfelde-
rin ihr Interesse.
Die 9. Sportgala des 1. SSV

Saalfeld, die am Samstag in und
um die Dreifelderhalle „Grüne
Mitte“ stattfand, kam ihr da ge-
rade recht. Und auch wenn die
Mitmachangebote für die Er-
wachsenen nicht den von den
Veranstaltern erhofften Zu-
spruch fanden, über die Reso-

nanz bei den Jüngsten konnte
sichVereinschef LutzGrau freu-
en. „70 Kinder haben den Par-
cours absolviert“, verkündete er
stolz. Jede Menge Andrang gab
es auch beimKistenklettern und
auf der Hüpfburg. Zahlreich wa-
ren auch die Zuschauer, die die
verschiedenen Ballspiele in der
großen Halle verfolgten oder
sich an den Auftritten der Sport-
aerobic-Mädchen erfreuten.
Lediglich die geplante Esdo-

Präsentation musste abgesagt
werden, weil die Mitglieder die-
ser Abteilung zeitgleich bei den
Internationalen Deutschen
Meisterschaften starteten.
Seit 2007 organisiert das Ju-

gendgremium des SSV unter
Leitung von Jugendwart Oliver
Grau die Sportgala und bekam
höchstes Lob. Mit viel Ideen-

reichtum hätten die jungen Leu-
te auf dasGroßereignis aufmerk-
sam gemacht.
Der SSV ist mit knapp 1300

Mitgliedern der größte Saal-
felder Sportverein und der
zweitgrößte im Landkreis. In 17
Abteilungen trainieren auch gut
500 Kinder und Jugendliche. 63
Prozent aller Vereinsmitglieder
sind Mädchen und Frauen. Ver-
antwortung übernehmen die
jungen Vereinsmitglieder auch
alsÜbungsleiter.Und sowurden
mit Marie Kriesche und Eva-
Maria Röhner zwei junge Hand-
balltrainerinnen durch ihren
Verein im Rahmen der Sportga-
la geehrt. Ebenfalls vereins-
intern geehrtwurdendieBasket-
baller, die diese Saison in derBe-
zirksliga Ost die Tabellenspitze
eroberten.

Boxer Silvio Schierle wird
als „Sportler  des
Landkreises“ geehrt.

Zu den Vorführungen bei der . Sportgala gehörten
auch diverse Handballspiele. Foto: Peter Scholz

DieMädchen der Abteilung Sportaerobic präsentier-
tenmehrfach ihr Können. Foto: Peter Scholz

Isabell Hildebrandt vom
Saalfelder Leichtathletik-
verein.

Premiere in der Kreisstadt
Erstmals wird Sportehrenbrief vergeben – an Lutz Grau anlässlich seines . Geburtstages

VonUteHäfner

Saalfeld. Erstmals wurde in
Saalfeld von der Möglichkeit
Gebrauchgemacht, einePersön-
lichkeit mit vielfältigen Ver-
diensten um den Sport mit den
Sportehrenbrief zu würdigen.
Auf Beschluss des Saalfelder
Stadtrates erhielt diese Ehrung
anlässlich seines 60. Geburtsta-
ges im April Lutz Grau, Vorsit-
zender des 1. SSVSaalfeld 92.
Die Auszeichnung, mit der

sich ein Eintrag ins Ehrenbuch
der Stadt verbindet, nahm Saal-
felds Bürgermeister Matthias
Graul (parteilos) imRahmender

9. Sportgala vor. LutzGrauhabe
viel für den Saalfelder Sport ge-
tan, hieß es in der Laudtio.

„Der Boxsport ist fürmich
eine Schule des Lebens.”
LutzGrau

Seine sportliche Laufbahn be-
gann er beim Seesportmehr-
kampf, bevor er mit 14 Jahren
zumBoxen kam.Hier brachte er
es 1976 zum Studentenmeister.
Acht Jahre war Grau selbst akti-
ver Boxer, begann aber schon

früh als Übungsleiter tätig zu
werden und hat dabei viele jun-
ge Talente geformt, u.a. Silvio
Schierle und David Müller. Der
Diplomlehrer für Geografie und
Sport hat 1992 den 1. SSV Saal-
feld mit aus der Taufe gehoben
und steht ihm bis heute vor. Zu-
gleich ist er Leiter der Abteilung
Boxen in seinem Verein. Mehr-
fach hat die Abteilung erfolg-
reich Deutsche Meisterschaften
der Junioren organisiert, zuletzt
im Mai dieses Jahres in der
Sportschule Bad Blankenburg.
Lutz Grau ist zudem Vorstands-
mitglied des Thüringer Boxver-
bandes.

Lutz Grau trägt sich nach erfolgter Auszeichnung ins
Ehrenbuch der Stadt Saalfeld ein. Foto: Peter Scholz


